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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TV Boos 1924 II : TSV Gräfelfing III 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

Betz fixiert zwei Punkte für den TV Boos 1924 II

Am 9. Spieltag der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf der TV Boos 1924 II am
Samstagabend auf die Gäste vom TSV Gräfelfing III. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Fabian Rogg, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf, der insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Andreas Betz, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TV Boos 1924
II dieses Match mit einem und der TSV Gräfelfing III mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Bott / Betz bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bursian / Merkle. Wie der letzte Satz, so endeten
auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen
Duell. Es dauerte eine Weile, bis Utz / Rogg den Fünf-Satz-Sieg gegen Haag / Meindl unter Dach
und Fach hatten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Utz / Rogg mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sebastian Bott konnte im Spiel gegen
Maxim Haag einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Den Sieg
von Daniel Bursian konnte Andreas Betz im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2
an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Florian Meindl zunächst nicht
gut aus, so gewann Hannes Utz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Rogg Benno Merkle in fünf Sätzen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Sebastian Bott und Daniel Bursian, das Sebastian Bott letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Andreas Betz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für Hannes Utz
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benno Merkle. Das musste man neidlos
anerkennen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
ausgingen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Lange mit Florian
Meindl ringen musste Fabian Rogg in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Seit Beginn der
Serie hat Meindl damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg des TV Boos 1924 II geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen den
TSV 1863 Schwabmünchen II, während der TSV Gräfelfing III am 17.02.2024 gegen den Post SV
Augsburg antritt.

 Statistik:
 TV Boos 1924 II

Doppel: Bott / Betz 0:1, Utz / Rogg 1:0 
Einzel: S. Bott 2:0, A. Betz 1:1, H. Utz 1:1, F. Rogg 2:0 

 TSV Gräfelfing III
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Doppel: Bursian / Merkle 1:0, Haag / Meindl 0:1 
Einzel: D. Bursian 1:1, M. Haag 0:2, B. Merkle 1:1, F. Meindl 0:2


